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Nr. 19                Stadt Obernburg a. Main   6. Oktober 2011

Einladung zur Kerb 
Freitag 14. bis Montag 17. Oktober
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Herzlich willkommen zur Kerb 2011 in Obernburg

Vom 14. bis 17. Oktober feiert Obernburg seine traditionelle Gallus-Kirchweih 
und begrüßt hierzu alle Gäste aus Nah und Fern. Die Obernburger Geschäfts-
leute und Gewerbetreibenden sowie die Gastronomie sind für das Kerbwo-
chenende gut gerüstet. Ein interessantes und abwechslungsreiches Programm 
wurde zusammengestellt. Ein Programm, das Alt und Jung gleichermaßen 
anspricht.

Die Kerb beginnt traditionell mit dem Aufhängen des Kerbhannes am Freitag, 
14. Oktober, um 20.00 Uhr am Gasthaus „Shiva“.

Am Sonntag wird die Römerstraße zur Fußgängerzone. Die Geschäfte haben 
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Attraktive Verkaufsstände beleben die 
Innenstadt und laden zum Einkaufsbummel ein. 

Das Römermuseum ist geöffnet und lädt zu einem Rundgang ein. In der 
Kochsmühle haben Sie Gelegenheit die Ausstellung “Bizarre Begegnungen 
– Bilder schauen Dich an“ aus der bedeutenden Privatsammlung Frank 
Brabant zu besuchen. 

Im Sitzungssaal des Rathauses veranstaltet die Katholische Bücherei einen 
Bücherbasar. Der Heimat- und Verkehrsverein hat ab 14.00 Uhr im Keller 
des Rathauses seinen Weinausschank geöffnet.

Sie sehen, Obernburg hat sich viel einfallen lassen, um ihre Kerb gemeinsam 
mit ihren Gästen zu feiern.

Seien Sie uns alle recht herzlich willkommen. Allen Gästen wünsche ich 
frohe und angenehme Stunden in Obernburg bei hoffentlich gutem „Kerb-
Wetter“ und bedanke mich recht herzlich bei allen, die mitgeholfen haben, 
die Kerb 2011 auszurichten.

Walter Berninger,
Bürgermeister
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Bitte beachten:
Almosenturm im Gebiet Rüdhölle 
Im Gebiet Rüdhölle (Birkenweg, Bischof-Neumann-Straße, Buchenweg, 
Dr.-Kittel-Weg, Elisenweg, Erlenweg, Johann-Knecht-Straße, Julius-Ech-
ter-Straße, Kastanienweg, Ludwigstraße, Luitpoldweg, Marienweg, Maxi-
millianstraße, Mömlingtalring Nr. 2-119), Rote-Busch-Straße, Rupprecht-
weg, Sonnenstraße) kann der nächste Almosenturm Nr. 20 vom 20.10.2011 
einmalig NICHT AUSGETRAGEN werden. 

Der Almosenturm kann im Foyer des Kindergarten Sonnenhügel, im Rat-
haus oder bei Schreibwaren Zöller abgeholt werden.

Es wird freundlich um Verständnis für diese außergewöhnliche Regelung 
gebeten.

Problemmüllsammlung
Samstag, 29.10.2011
08.00 – 09.00 Uhr Parkplatz Stadthalle
09.30 – 10.00 Uhr Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
10.30 – 11.00 Uhr Im Weidig 21a (Bauhof)
12.00 – 13.00 Uhr Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle

Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von Stoffen, 
die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv oder brennbar 
sind. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung im Landratsamt, 
Tel. 09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385.

An alle Eltern der Grundschüler der 1. – 4. Klassen:
Bitte denken Sie daran bei Bedarf die Anmeldung für die Ferienbetreuung Ihres 
Kindes in den Herbstferien bis spätestens 21.10.2011 in der Schule oder im Rathaus 
abzugeben.

!
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Für die Weihnachtsdekoration
der Stadt

werden schön gewachsene Tannenbäume 
gesucht.

(Bitte keine Blaufichten)

Meldungen bitte an das Bürgerbüro, Frau Schumacher, Tel. 61 91 28.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Rentenantragsstellung im Rathaus der Stadt Obernburg a.Main
Ab sofort finden wieder Sprechtage zur Beantragung von Renten bzw. Anträge auf Kon-
tenklärung bei der Deutschen Rentenversicherung, für Obernburger und Eisenbacher 
Bürger, bei der Stadt Obernburg a.Main statt.

Bei diesen Terminen handelt es sich um reine Antragstermine!

Wir empfehlen daher, allen Rentenantragstellern, sich vor Beantragung einer Rente bei 
der Rentenberatungsstelle Aschaffenburg, Tel.: 06021/35200, beraten zu lassen oder 
einen Termin beim Rentenberatungssprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal 
des Obernburger Rathauses stattfindet, wahrzunehmen.

Die Beantragungstermine finden jeweils dienstags,
in der Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr,

im Nebengebäude des Rathauses der Stadt Obernburg, statt.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich. 
Diese erfolgt unter Telefon 06022/619125 oder im Rathaus Obernburg, Raum E.09, Frau 
Hofmann.

Die Stadt Obernburg 
gratuliert:

Christina Herbold

Bei den Europameisterschaften der Schwimm-Senioren vom 4. bis 
9.9.2011 in Jalta/Ukraine hat die Obernburgerin Christina Herbold, die 
z.Zt. berufsbedingt für den 1. FC Nürnberg startet, in der Altersklasse 
30-34 Jahre eine Bronzemedaille über 200 m Brust gewonnen sowie 
jeweils 4. Plätze über 100 m Brust, 200 m Lagen und 200 m Schmet-
terling belegt.
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Flurbereinigung Elsenfeld 2, Markt Elsenfeld, Landkreis Miltenberg

Bekanntgabe

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat im vorbezeichneten Verfahren die 
vorläufige Besitzeinweisung, mit der die Beteiligten in den Besitz der neuen Grundstük-
ke eingewiesen werden, verfügt.
Die Verfügung sowie eine Karte für die vorläufige Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG, 
aus der die neuen Grundstücke ersichtlich sind, liegen in der Zeit vom 7.11.2011 mit 
7.12.2011 im Rathaus des Marktes Elsenfeld (Zimmer 7), in der Verwaltungsgemeinschaft 
Kleinwallstadt, in der Gemeinde Großwallstadt, in der Stadt Obernburg am Main, in der 
Stadt Erlenbach am Main, in der Verwaltungsge-meinschaft Mönchberg, in dem Markt 
Eschau, in der Verwaltungsgemeinschaft Mespel-brunn, in dem Markt Sulzbach am Main 
und in der Gemeinde Leidersbach während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht 
für die Beteiligten aus.
Hinweis: Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden.

Als zusätzliches Angebot steht die vorläufige Besitzeinweisung und die Abfindungskarte 
zur vorläufigen Besitzeinweisung innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Unterfranken unter dem Link „vorläufige Besitzeinweisung“ zur Einsicht bereit
(http://www.ale-unterfranken.bayern.de/service/). Rechtlich verbindlich sind allerdings die 
ausgelegten Unterlagen (siehe oben).

Würzburg, 22.09.2011
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Dieter Hofmann, 
Baurat

Flurbereinigung Elsenfeld 2, Markt Elsenfeld, Landkreis Miltenberg

Bekanntmachung und Ladung

Die Grundeigentümer und Erbbauberechtigten im Flurbereinigungsgebiet oder ihre ge-
setzlichen Vertreter und Bevollmächtigten werden hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung
geladen.

Versammlungsort: Bürgerzentrum des Marktes Elsenfeld, Kleiner Saal
Versammlungszeit: Donnerstag, 27.10.2011, 19:00 Uhr
Tagesordnung: 1. Bericht über den Stand des Flurbereinigungsverfahrens
  Aufklärung über die Neugestaltung des Grundbesitzes
 2. Anhörung über die geplante Besitzeinweisung
 3. Allgemeine Aussprache

Die Aufklärung ist für die Umstellung auf die neue Feldeinteilung besonders wichtig. Es 
wird daher jedem Beteiligten eindringlich empfohlen, an der Versammlung teilzunehmen.

Würzburg, 22.09.2011
Dieter Hofmann
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Das Landratsamt informiert:
„Starke Jungs“: Aktionsfreizeit für Jungen ab zwölf Jahren in den Herbstferien
Mit der Kommunalen und präventiven Jugendarbeit am Landratsamt Miltenberg wird der 
Herbst nicht trüb und langweilig. Vielmehr bietet sie in Zusammenarbeit mit der Kommu-
nalen Jugendarbeit der Stadt Aschaffenburg Jungs ab zwölf Jahren bei einer Aktionsfrei-
zeit jede Menge Erlebnisse, Aktionen und Spaß. 
Auf dem Gelände des Abenteuerspielplatzes „Almhütte“ in Aschaffenburg wagen sich die 
Teilnehmer von Mittwoch bis Freitag, 2. bis 4. November, auf Seilbrücken, lösen span-
nende Aufgaben, entdecken die Natur und betätigen sich als Spiele-Erfinder. Die Teilneh-
mer stellen nicht nur gemeinsam den jeweiligen Tagesplan zusammen, sondern kaufen 
auch gemeinsam die Lebensmittel ein und kochen die Mahlzeiten. Übernachtet wird in 
einer Hütte auf dem Gelände. 
Pro Teilnehmer wird ein Betrag von 30 Euro erhoben; darin sind die Übernachtung und 
die Verpflegung enthalten. 

Informationen und Anmeldung bei der Kommunalen und präventiven Jugendarbeit, 
Landratsamt Miltenberg, Brückenstraße 19, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371 501-142 
oder 501-143, E-Mail: helmut.platz@lra-mil.de oder angelika.roehlke@lra-mil.de

Sprechtag der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, 
in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
- Hilfe für den Mittelstand und für Existenzgründer -
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle 
Unternehmensbereiche an. Beratungsschwerpunkte sind Planungs- und Finanzierungs-
fragen, das Rechnungswesen und die Optimierung von Organisationsabläufen, Produk-
tion, Vertrieb und Marketing sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmensnachfolge stehen im Mittelpunkt. Der 
Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische Unter-
nehmen. 
Der nächste Sprechtag findet am 19. Oktober, 9.00 - 12.00 Uhr, in den Räumen der 
ZENTEC GmbH statt.
Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC GmbH, Frau Sylvia Fecher, 
Telefon  06022 26-1114, anzumelden.

Die Sprechtage der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. finden jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-
Straße 31, 97753 Karlstadt, Telefon 09353 98 4957, Fax 09353 984958.
Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de.

Ortssprechtag in Aschaffenburg 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Unterfranken hält am Freitag, 21.10.2011, 
von 9.00 - 12.00 Uhr einen Ortssprechtag im Rathaus der Stadt Aschaffenburg ab. 
Die Mitarbeiterinnen informieren über die Leistungen des Schwerbehindertenrechts – 
Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes – Landeserziehungsgeldgesetzes – der 
Kriegsopferversorgung – Opferentschädigungsgesetzes. 
Entsprechende Anträge werden auch auf- und entgegengenommen 
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Besuch aus Obernburg USA 
Auf Spurensuche ihrer Vorfahren, welche aus Obern-
burg vor etwa 150 Jahren nach Obernburg im State 
New York auswanderten, kam ein pensioniertes 
Lehrer-Ehepaar zu uns an den Main. Bürgermeister 
Berninger begrüßte die Gäste und überreichte ein 
Buch-Geschenk.
Harry Heinz Knebel kümmerte sich um den Besuch 
und führte durch unsere Stadt. Das Ehepaar Meyer 
aus dem State Washington war sehr beeindruckt von 
der Geschichte, den Einkaufsmöglichkeiten und der Gastromie in Obernburg. Als Lehrer 
interessierten sie sich auch für die Schulen bzw. das deutsche Schulsystem. Herr Knebel 
zeigte ihnen die Weinberge in Klingenberg, das Kloster Engelberg, und Miltenberg. Mit 
vielen Fotos und schönen Erinnerungen setzten sie ihre Reise fort nach Köln.

Mitteilungen der Johannes-Obernburger-Volksschule
Lesetüten um Begeisterung zu erhalten

Eine Lesetüte für frisch gebackene 
Erstklässler, gefüllt mit einem Erstlesebuch 
und Vorlesetipps für die Eltern. Diese Idee 
hat sich das Team vom Buchkabinett in 
Obernburg zum Schulanfang einfallen lassen.
Die Bücher, die sich speziell an Lesean-
fänger richten, wurden von den Kinder-
buchverlagen Arena und Oetinger zur 
Verfügung gestellt, die eigens für dieses 
Projekt Sonderausgaben zweier Erstlese-
Titel abdrucken ließen.
Das Besondere an den Lesetüten ist deren 
individuelle Gestaltung: Die jetzigen Zweitklässler der Grundschulen aus Obernburg, 
Elsenfeld, Großwallstadt, Kleinwallstadt, Amorbach, Dammbach, Dorfprozelten und 
Faulbach bemalten und beschrieben zum Ende des Schuljahres für die neuen ABC- 
Schützen die Lesetütenrohlinge. 
Jetzt verteilte Buchhändlerin Marlene Rudolf (links) gemeinsam mit den Lesetüten-Künst-
lern die gefüllten Lesetüten an die Schüler der Ersten Klassen. 
Hintergrund der Leseförderaktion ist es, die schnell nachlassende Begeisterung der 
Erstklässler zu erhalten, wenn sie merken, dass Lesen lernen ein mühsamer Prozess ist. 
Laut Buchhändlerin Marlene Rudolf müssen Eltern ihr Kind bei dieser Aufgabe begleiten 
und unterstützen. Durch gemeinsames Vorlesen und Selbstlesen werden die Kinder moti-
viert und durch Geduld und Lob ermutig.

Schutz der Umwelt – Joh.-Obernburger-Volksschule unter den aktivsten Schulen
Nach Schätzungen des Umweltbundesamtes liegen in deutschen Haushalten mehr als 
60 Millionen alte Handys ungenutzt in Schubladen und jährlich kommen 15 Millionen 
Geräte dazu.
Landen die Geräte durch unsachgemäße Entsorgung auf der Mülldeponie, dann gelangen 



10

Schadstoffe wie Cadmium, Quecksilber oder Blei ins Erdreich, belasten das Grundwasser 
und langfristig unsere Gesundheit.
Gleichzeitig gehen enorme Mengen an Wertstoffen z.B. Gold, Silber, Kupfer, Aluminium 
verloren. Auch CDs und DVDs dienen als Wertstoffquelle und können recycelt werden.
Unsere Schule hat sich deshalb gerne am Sammelprojekt des BUND beteiligt. In der 8. 
Klasse unseres Umweltbeauftragten Philipp Huthöfer  wurde die Sammelbox aufgestellt. 
Unter den 18 teilnehmenden Schulen erreich-
ten wir den 4. Platz beim Sammelergebnis. 
Die Sammelaktion geht weiter. Helfen Sie mit 
und geben Sie Ihre ausgedienten Handys, 
CDs und DVDs bei uns ab. Nach wie vor 
sammeln wir auch leere Kartuschen und 
Druckerpatronen.

Das Bild zeigt die Geehrten der Schule mit 
Vertretern der BUND-Kreisgruppe beim 
Ökomarkt in Kleinwallstadt.

Staatliche Fischerprüfung 2012
Die Zulassung zur Prüfung erfordert den Besuch eines Vorbereitungslehrganges. Absolut 
unerlässlich ist, dass der Interessent sich rechtzeitig zur Prüfung bis zum 01.12.2011 
anmeldet (Ausschlussfrist!). Die Anmeldung ist online im Internet unter www.fischerprue-
fung.bayern.de möglich. Wichtig, Anmeldebestätigung und Rechnung ausdrucken! Falls 
kein Internetanschluss vorhanden ist, können Anmeldeformulare im Rathaus, Bürgerbüro 
Frau Schumacher abgeholt werden. 
Organisation und Auskunft zum Vorbereitungslehrgang des Fischereiverbandes 
Unterfranken e.V. erteilt Rainer Lang, Tauberstr. 1, 63741 Aschaffenburg, Tel. 06021/480805, 
email: ramilan@t-online.de

Das Fundamt meldet:
Schwarze Weste mit Schlüsselbund
Rucksack PUMA mit Inhalt
Diverse Schlüssel 

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Auch wenn Sie 
ein Fahrrad vermissen, können Sie im Fundbüro nachfragen.

 Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

 Geburt:
 16.09.11 Anton Johann Szidzek
  Eltern: Claudia und Markus Szidzek, Berufsschulstr. 8
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 Sterbefälle:
 17.09.11 Hildegard Schenk, Auf der Au 10
 25.09.11 Theodor Vad, Römerstr. 26
 26.09.11 Barbara Kolczyk, Miltenberger Str. 27
 26.09.11 Friedrich Urmetzer, Siegfriedstr. 24

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus, Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
Fr, 07.10. – 17 Uhr bis Dr. Lehmair, Eichenweg 1,  Tel. 9922
So, 09.10.11 – 8 Uhr  Obernburg

So, 09.10. – 8 Uhr bis Herr Tikart, Obernburger Str. 21 ½,  Tel. 3232
Mo, 10.10.11 – 8 Uhr  Mömlingen

Mi, 12.10. – 12 Uhr bis Dr. Brix,Wintersbacher Str. 148, Tel. 06092/995996
Do, 13.10.11 – 8 Uhr und Dammbach
Fr, 14.10. – 17 Uhr bis 
So, 16.10.11 – 8 Uhr    

So, 16.10. – 8 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4,  Tel. 3701
Mo, 17.10.11 – 8 Uhr und Obernburg
Mi, 19.10. – 12 Uhr bis
Do, 20.10.09.11 – 8 Uhr  

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40
Für den Notfall: Rettungsdienst/Notarzt Telefon: 110 (112 und 19222 werden durch die 
integrierte Leitstelle automatisch an die 110 weitergeleitet!

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende ZÄ Bittner/Furch, Bahnhofstr. 43,  Tel. 06028/5300
08./09.10.2011 und Sulzbach 
Mittwoch, 12.10.2011 

Wochenende ZÄ Striegler/Zschebek, Hauptstr. 90, Tel. 06092/ 995888
15./16.10.2011 und Heimbuchenthal
Mittwoch, 19.10.2011  

Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.
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Notdienstplan der Apotheken
06.10.11 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klbg.-Trennfurt
07.10.11 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
08.10.11 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
09.10.11 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach
10.10.11 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim
11.10.11 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
12.10.11 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg
13.10.11 Bachgau-Apotheke Breite Straße 47 Großostheim
14.10.11 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
15.10.11 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
16.10.11 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
17.10.11 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-
   Wenigumstadt
18.10.11 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
19.10.11 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
20.10.11 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 
8.00 Uhr des folgenden Tages. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Telefon 01805/19 12 12 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
(Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Don nerstag 8.00 Uhr). Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermit-
telt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der 
KVB, Telefon 01805/191212 (0,12 Euro/Min.), einen diensthabenden Arzt des hausärztli-
chen Bereitschaftsdien stes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Rettungsleitstelle: 
19222 (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)
Notfall-fax für Hörgeschädigte: NEU: 06021/4561090

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00 -16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
 Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592
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Abwassernotdienst für öffentliche Abwasseranlagen: 
  Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, 
  Tel. 09372 13595-0, 
  Störungsdienst: 0160 96314460
Bereitschaftsdienst Wasserwerk / Bauhof: Tel. 709862

Obernburg, 6. Oktober 2011

Walter Berninger
1. Bürgermeister 

Der nächste Almosenturm 
erscheint am 20. Oktober 2011.

Annahmeschluss hierfür ist
für VEREINSNACHRICHTEN am Donnerstag, 13. Oktober,

ANZEIGEN bis Freitag, 14. Oktober 2011, 11.00 Uhr.

ARTIKEL UND BEITRÄGE 
sind nur noch bei der Stadt Obernburg unter almo@obernburg.de 

oder bei Schreibwaren Zöller abzugeben.

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden,
können nicht mehr abgedruckt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!


